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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
den Aufgang der niederen Jagd betreffend
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht

daß auf Grund des 2 des Gesetzes über die Schonzeiten
des Wildes vom 26 Februar 1870 in Verbindung mit

107 des Zuständigkeitsgesetzes vom 1 August 1883
für den Umfang des Regierungsbezirks Merseburg der
Aufgang der Jagd auf Rebhühner und Wachteln auf
Montag den S7 August d I und auf Auer
Birk und Fasanenhennen Haselwild und Hasen auf
Sonuabend den IS September d I festgesetzt
worden ist

Merseburg den 2 August 1888
Namens des Bezirks Ausschusses

Der Vorfitzende
I V Wendler

Die staatseinkommeusteuerpflichtigeu Censiten der
Stadt Halle welche mit der bereits bis zum 8 d M
fällig gewesenen Einkommensteuer pro II Quartal
1888/89 noch im Rückstände sind werden dringend er
sucht diese Stener nunmehr schleunig hierher zu
zahlen widrigenfalls die Einziehung im kostenpflichtigen
Zwangsverfahren erfolgen müßte

Halle a S den 10 August 1888
Königliche Kreis Kasse des Stadtkreises

I V Thieme
Königlicher Rentmeister

Redaktioneller Theil
Halle den 20 August 1838

Die Frankfurter Rede des Kaisers welche wir in
letzter Nummer nach der Nordd Allg Ztg veröffent
lichten ist nicht genau dem Wortlaute nach wiedergegeben
Die Rede hatte in der Post und in einem kleinem Theil
der Auflage der Nordd Allg Ztg Platz gefunden und
als Erklärung dieses Uirstandes wird jetzt bekannt daß
sowohl der Reichsanzeiger wie die beiden letztgenannten
Blätter dazu bestimmt waren den Wortlaut der Rede zu
veröffentlichen der Abdruck aber in letzter Stunde
unterdrückt wurde weil jener Passus der Rede in
welchem der Kaiser die gegen Kaiser Friedrich er
hobenen Verdächtigungen zurückweist eine falsche

Wiedergabe erfahren hatte Bei der Post traf die
Unterdrückungsordre zu spät ein um eine Befolgung zu
erreichen Obgleich der Sinn und die Hauptstellen der
Rede von uns bereits mitgetheilt sind lassen wir heute
doch den vom Reichs Anzeiger veröffentlichten Text noch
einmal folgen

Mein Herr Ober Bürgermeister
Ich spreche Ihnen Meinen herzlichsten Dank aus für die

Worte die Ich soeben vernommen und bitte Sie zugleich der
Uebermittler Meines wärmsten Dankes für den so herzlichen
Empfang an die Stadt zu sein

Ich weiß sehr wohl daß wie Sie eben erwähnten die Bande
inniger treuer Ergebenheit Frankfurt seit Jahrhunderten mit
meinem Hause verbunden haben

Mein Herr Großvater wußte dies wohl und erwählte des
halb die Stadt zum Ort des Standbildes Sein Wille über
trug dem Hochseligen Prinzen das Kommando des UI Armee
Corps Der eiserne gewaltige Charakter der mächtige Wille
und das strategische Genie des Prinzen befähigten ihn beson
ders an der Spitze des Armee Corps zu stehen und Branden
burgs Söhne in harter schwerer Schule heranzubilden wie sie
sich später in den Schlachten bei Vionville gezeigt haben

Es ist eine ernste Zeit in der wir stehen Die großen Heer
führer die unsere Armee zum Siege geleitet haben die beiden
großen Vettern der Kronprinz und der Prinz Friedrich Karl
sind dahin

So lange die Geschichte bestehen wird so lange werden Mein
Vater als der Deutsche Kronprinz und Mein Oheim als der
Deutsche Feldmarlchall xsr exc sllsvos als die Hauptvorkämpfer
und Stifter des Reichs gefeiert werden

Wie das Brandenburger Volk mit eiserner Energie und un
ermüdlicher Thätigkeit dem sandigen Boden seinen Erwerb ab
ringt so rang das lU Armee Corps heute vor 18 Jahren dem
Feinde den Sieg ab Die Leistungen aber welche das Armee
Corps vollbracht hat es dem Prinzen und einer SchuleKzu
verdanken

Ich trmke auf das Wobl der Stadt Frankfurt und trinke
auf das Wohl des Armee Corps

Doch Eines will Ich noch hinzufügen meine Herren im
Hinblick auf den großen Tag den wir feiern Es giebt Leute
die sich nicht entblöden zu behaupten daß Mein Vater das
was er mit dem seligen Prinzen gemeinsam mit dem Schwert
erkämpfte wieder herausgeben wollte Wir alle haben ihn zu
gut gekannt als daß wir einer solchen Beschimpfung seines An
denkens nur einen Augenblick ruhig zusehen könnten Er hatte
denselben Gedanken als wir daß nichts von den Errungen
schaften der großen Zeit aufgegeben werden kann Ich glaube
daß wir sowohl im 1U Armee Corps wie in der gefammten
Armee wissen daß darüber nur eine Stimme sein rann daß
wir lieber unsere gesammten 18 Armee Corps und 42 Millio
nen Einwohner auf der Wahlstatt liegen lassen als daß wir
einen einzigen Stein von dem was Mein Vater und der Prinz
Friedrich Carl errungen haben abtreten

In diesem Sinne erhebe Ich Mein Glas und trinke auf das
Wohl Meiner braven Brandenburger der Stadt Frankfurt und
des lll Armee Corps

Die offizielle Darlegung lautet nicht nur wesentlich
schärfer sondern berichtigt auch einen Ausdruck der seines
Sport Charakters wegen arg befremdete Von der Wahl

statt nicht von der Strecke sprach der Kaiser und es
ist in der That seltsam wie dem beauftragten Berichter
statter ein so grober geschmackloser Fehler in der Wieder
gabe der Allerhöchsten Rede unterlaufen konnte

Bezüglich des Rücktritts des General Feldmarschalls
Grafen Moltke von dem Posten des Chefs des Gene
ralstabs der Armee wird dem Hamburger Korrespondenten
von Berlin aus nachträglich bestätigt daß der Feldmar
schall den Kaiser seit längerer Zeit um Entbindung
von seiner bisherigen Thätigkeit gebeten und Seine
Majestät nur mit Widerstreben und nach langem Zögern
darein gewilligt hat Es wird ferner bestätigt daß der
Kaiser noch mit umfassenden Verabschiedungen beziehungs
weise Znrdisposititionsstellen umgehe und ein förmlicher
Verjüngungsprozeß in der Armee hinsichtlich der Offizier
stellen aller Grade sich in der nächsten Zeit vollziehen
werde Die Einführung des neuen Exerzier Reglements
der Infanterie werde bei den zu treffenden Maßnahmen
voraussichtlich bestimmend mitwirken Die Ausführung
der beschlossenen Anordnungen dürfte Monate beanspruchen

Madame Juliette Adam versichert in Pariser
Blättern auf ihre Ehre die Echtheit der von der Ron
delle Revue unlängst gebrachten sensationellen Veröffent
lichungen ein Coup welcher der Nordd Allg Ztg zu
folgender Randglosse Anlaß bietet

Ja freilich wenn Madame I Adam ihre Ehre dafür en
gagirt so ist das eine andere Sache Aber in Rußland wird
man ihr doch keinen Glauben schenken das wird durch die
dumme Ungeschicklichkeit verhindert die Geschichte der Stettiner
Einladung hineinzubringen In Rußland weiß man ebenso
gut wie bei uns daß eine solche Einladung nicht ergangen ist
daß also auch die angebliche Verstimmung über deren Ablehn
ung unmöglich ist und daß folglich auch der Reichskanzler nie
mals in dem ihm imputirten Sinne geschrieben haben kann

Wie die Nordd Allg Ztg weiter erfährt nimmt die
französische Zollverwaltung neuerdings die von den
deutschen Aus g angszollämtern ausgefertig
ten Ursprungszeugnisse bis auf Weiteres ohne kon
sularische Beglaubigung dann an wenn diese Zeugnisse
mit dem Dienstsiegel des ausfertigenden Zollamtes ver
sehen sind und gegen ihre Echtheit keinerlei Zweifel ob
walten Auf die von anderen als von Zollbehörden aus
gestellten Ursprungszeugnisse hat diese Erleichterung keinen
Bezug

Der Besuch v Bennigsen s in Friedrichsruh
läßt die ultramontanen und radikalen Blätter aller Schät
zungen nicht mehr schlafen Dieselben rathen an dem
Ereigniß wie an einem vielsinnigen Orakelspruch herum
und erschöpfen alle denkbaren Möglichkeiten über Grund
und Folgen dieses Besuchs des Reichskanzlers durch sei

In der Mühle
Erzählung von M Rupp

Nicht lange blieb die Baronin diefen Betrachtungen
überlassen denn Rosine kam mit Tischdecke und Kaffee
zeug bald wieder zurück welcher bald darauf ein Mäd
chen mit dem Kaffee selbst folgte So sicher und ruhig
als würden jeden Tag derartige Besuche in der Thal
mühle empfangen bediente Rosine ihren Gast und
dann sich selbst und bat tn so ansprechender Art die
Baronin sich das Gebotene in der ländlichen Umgebung
schmecken zu lassen daß die stolze Frau förmlich genöthigt
war auf den freundlichen Ton einzugehen

Sie haben es ganz hübsch aber einsam hier und
junge Mädchen lieben Abwechslung und Zerstreuung
Da mögen Sie doch Manches vermissen

Sie irren gnädige Frau ich liebe meine Heimath und
finde sie so schön daß ich mich immer zurück sehne wenn
ich fern von ihr bin

Nun ja im Sommer wenn die Tage so schön wie
der heutige aber eingeschneit im Winter halb abgeschlossen

von der Außenwelt damit mag sich das Alter aber
nicht die Jugend zufrieden geben

Die Städter haben wohl keinen Begriff wie schön
selbst die Natur im Winter ist und abgesehen davon
haben wir Landleute denselben sogar nothwendig denn
die übrigen Jahreszeiten bringen uns gar viele Arbeit
und nur im Winter ist es uns ermöglicht auch an uns
selbst zu arbeiten

Nach den sommerlichen Feld und Gartenarbeiten ver
stehen Sie darunter wohl Nähen und Strümpfe stopfen

Gewiß das muß auch vorgenommen werden aber
zunächst meinte ich damit die Arbeit am inneren Menschen
der müßte bei uns zurückkommen wenn es keinen Wint
gäbe

Was verstehen Sie unter der Arbeit am innern Menschen
Daß sich jeder nach seiner Anlage und seinem Bedürfniß

aus derjenigen Welt welche Gemeingut aller Menschen ist
einen Antheil zu eigen zu machen sucht aus der Welt
lies Geistes gnädige Frau

Aber um Alles mein Kind sagen Sie mir wer lehrte
Sie den Weg in dieselbe

Erlauben Sie mir eine Gegenfrage gnädige Frau
Warum blieb diese Welt Einzelnen in Ihren Kreisen
trotz aller Mittel und Wege welche denselben in weit
gehendster Weise zu ihrem Genuß offen stehen ewig ver
schlossen Ihre Frage wird durch die meinige auf
gehoben oder beantwortet denn in der freien gottbegnade
ten Welt des Geistes wird kein nach ihr Verlangender
ausgeschlossen und das Kind des Volkes wird wie
Ihnen bekannt ihrer Segnungen ebenso theilhaftig wie
das Weib von Geburt

Zugegeben mein Fräulein, erwiederte scharf die
Baronin aber vielleicht twben Sie auch schon von Fällen
gehört in denen es dem K nd aus dem Volk theuer zu
stehen kam wenn es seinen ihm von Natur vorgeschriebenen
Kreis gewaltsam durchbrach und in Bahnen einzutreten
sich für berechtigt erachtete in denen es ewig ein Ein
dringling blieb und schließlich naturgemäß ausgestoßen
wurde

Im Augenblick fühle ich mich als ein sehr schwer
begreifendes Kind aus dem Volke denn ich verstehe Sie
nicht gnädige Frau Sie können doch unmöglich die
Welt des Geistes von der ich spreche mit der Welt der
höheren Gesellschaftskreise verwechseln

Es war ein böser Blick der Rosine traf aber ihn
rasch ändernd ignorirte sie derer letzte Worte und
fragte

Stammen die Erfahrungen Ihrer zwanzig Jahre aus
der Mühle

Gelernt habe ich in der Mühle gnädige Frau auf
dem Friedhof dort drüben schläft der Lehrer welcher mir
im Verein mit meinen guten Eltern die innere Welt er
schließen half die ihm selbst einstens Ersatz ward für ein
verlorenes L ben in der äußern Welt Erfahren aber
habe ich in der Stadt daß wir arm wären wenn wir
nichts in uns trügen Ich war ein Jahr dort in einem
feinen Institut wurde anfangs geblendet später aber
abgestoßen durch das Maskenspiel der dortigen Gesellschafts

kreise Sie glauben nicht gnädige Frau wie glücklich ich
war wieder in die Mühle zurückkehren zu können

Die Baronin erhob sich und griff nach ihrem Mantel
den ihr Rosine umlegte

Jetzt noch schnell die Rechnung liebes Fräulein
Sprachlos aber durchdringend schaute Rosine die Baronin

an welche den Blick empfindend freundlicher fortfuhr
Sie haben mich gespeist und getränkt Ihr Kaffee war

delikat
Sie scheinen zu frühe ausgestiegen zu sein gnädige

Frau zur Wirthschaft in s Dorf hätten Sie noch einige
Minuten zu fahren gehabt

O nein den goldenen Engel kenne ich wohl aber ich
wollte heute in die Mühle

Vor welcher noch nie ein Wirthschaftsschild hing gnädige
Frau was Ihnen wohl bekannt sein muß sonst hätten
Sie der Wirthstochter für das was die Müllerstochter
ihrem Gast gegenüber für selbstverständlich hielt die Zu
rechtweisung nicht erspart ihn nicht allein den Kaffee
trinken zu lassen

Nicht so tiefernst liebes Fräulein ich muß also Ihre
Schuldnerin bleiben und da ich mich Ihnen vorzustellen
keine Karte bei mir habe so thue ich dies auf andere
Weise Damit hielt sie Rosine ein geöffnetes kleines
Medaillon mit ihrem und ihres Verlobten Bild vor die
Augen welche einen kurzen Moment wie geistesabwesend
die Baronin betrachteten

Graf Halden ist Ihnen bekannt
Ja Frau Baronin und weil dies der Fall so gratulire

ich Ihnen auch aus aufrichtigstem Herzen
Diesmal wirklich freundlich gab ihr die Baronin die

Hand und erwiderte
Und ich danke von Herzen

Der Wagen war fortgefahren Rosine saß regungslos
unter dem Nußbaum Sie machte keine Anstalt den Tisch
abzuräumen die Tauben pickten am Brod und die Wespen
umschwärmten den Honig sie schien nichts zu bemerken

Rosine ich glaube gar Du träumst mit offenen Augen
Der Vater war s welcher von einem benachbarten Ort

zurückgekommen



nen persönlichen und politischen Freund wie Fürst Bis
uiarck selber sein Verhältniß zu Bennigsen öffentlich be
zeichnet hat Die vorsichtigsten Vermuther wollen als un
mittelbare Folge des Besuchs Bennigsens beim Reichs
kanzler den Entschluß desselben ansehen ein Mandat zum
preußischen Abgeordnetenhause wieder anzunehmen Die
Köln Ztg will nicht in Abrede stellen daß Bennigsen

das thun wird der Entschluß dazu aber ist jedenfalls un
abhängig von seinem Besuch in Friedrichsruh Im
Franks Journ wird die Nachricht überhaupt in Abrede

gestellt

Eine neue Gesetzesvorlage Die Pol Nachr
schreiben

Nach Z 9 des Gesetzes vom 22 April 1873 betreffend die
Einstellung der Leistungen aus Eztaatsmiteln für römisch katho
lische Bisthümer bleibt die Bestimmung über die Verwendung
der während der Einstellung der Leistungen gesammelten Sum
men einem besonderen Gesetz vorbehalten Dieser Vorbehalt
hat auch nach Wiederherstellung des staatskirchlichen Friedens
nicht erledigt werden können Die zweckentsprechende Lösung
der Frage unterliegt eben erheblichen Schwierigkeiten Man
ist jetzt ober zu der Annahme berechtigt daß letztere überwun
den sind und daher die erforderliche Gesetzesvorlage den Land
tag voraussichtlich in der nächsten Session beschäftigen wird
Ebensowenig wird man in der Annahme fehlgehen daß ein
Theil der angesammelten Gelder für katholisch kirchliche Bau
zwecke veriügbar gemacht werden

Vor Kurzem wurde gemeldet daß der Reichstag sich in
seiner nächsten Session mit einer Vorlage werde zu beschäftigen
haben welche den Ausbau des Eisen bahnnetzes Elsaß
Lothringens betreffen sollte Die Magdeb Ztg weiß
dem nunmehr hinzuzufügen daß u A der Bau einer Vollbahn
von St Ludwig bei Basel nach Altkirch in Aussicht genommen
ist wodurch im Anschluß an die im Ban begriffene Linie Leo
Poldshöhe Lörach Singen der direkte Weg zwischen dem äu
ßersten Süden Deutschlands und der französischen Grenze her
gestellt wird Ferner werde zum besseren Anschluß gewisser
Theile des Unterelsaß und Lothringens an die Pfalz voraus
sichtlich die Linie Buchsweiler Jngweiler Pirmasenz oder Zwei
brücken als Vollbahn hergestellt werden Auch sei die Rede
davon daß die Verbindungen des Elsaß mit Baden durch einen
oder gar zwei Schienenstränge vermehrt werden sollen Es sei
dabei hauptsächlich gedacht an die Verbindung der Städte Ha
genau und Bischweiler mit Baden Baden und Rastatt einerseits
und der Städte Barr Oberehnheim Erstem und Benfeld mit
Lahr andererseits

Die Besitzergreifung Massauahs welche die ita
lienische Regierung s Z unternahm um sich Genugthu
ung für die Niedermetzelung ihrer zu einer wissenschaft
lichen Erforschungsreise ausgezogenen Landsleute zu ver
schaffen ist für Italien eine Quelle fortgesetzter Geld und
Menschenopfer geworden und hat das Land insbesondere
mit Frankreich in einen diplomatischen Konflikt gebracht
der an Schärfe kaum noch gewinnen kann Die letzten
Tage brachten den Italienern bei Saganeiti eine schwere
Niederlage und im Notenwechsel mit Frankreich steht Herr
Crispi so ziemlich vor einem Ultimatum Aus Paris
meldet man dazu daß der italienische Geschäftsträger dem
Minister des Aeußern Goblet die Antwort Crispis auf
die letzte Note desselben betreffend die Kapitulation von
Massauah mitgetheilthat Crispi bleibt in Derselben bei den
Beweisgründen wela,e er bereits in den früheren Noten aufge
stellt hatte und sagt am Schlüsse seiner Ausführungen

Die italienische Regierung lege Werth darauf den Zwischen
fall als geschloffen zu betrachten und im Frieden auf der
Linie zu beharren die sie sich vorgezeichnet habe Sie
werde bis zum Ende im Rochen Meere die Interessen
vertheidigen die sie unter ihren Schutz genommen habe
und von denen sie glaube daß sie die Interessen der Ge
rechtigkeit des guten Rechtes und der Civilisation seien

Wie es heißt wird die Erwiderung Goblets auf diese

Grüß Gott Vater die H tze hat mich schlaff gemacht
statt mich tüchtig zu rühren sitz ich hier stille Die Baronin
Freiheim sie deutete auf den Tisch war während
Deiner Abwesenheit mein Gast

Die Abendglocke ertönte Vater und Tochter falteten
die Hände Schenke allen Herzen den rechten Abend
frieden o Gott flüsterten ihre Lippen Rosine suchte
früher als sonst ihr Zimmer auf in welchem sie sich an s
Fenster setzte und in die schöne Sternennacht hinaus
schaute Es war spät als sie zur Ruhe ging und dennoch
wollte der Schlaf nicht kommen den sie ersehnte

Die Baronin Freiheim saß nach ihrer Rückkehr von der
Mühle an ihrem Schreibtisch und schrieb ihrem Verlobten
Ihre Augen glänzten heute im Feuer der Ausregung und
in unruhiger Hast flog ihre Hand über d s Papier
Du hast Eile Leonore das Ziel Deiner Wünsche zu er

reichen ehe es zu spät wird, sprach sie zu sich selbst
denn gefährlicher als die ganze Jugend unserer Salons

könnte Dir die Müllerstochter werden Wenn er sie heute
gehört hätte der übersprudelnde Idealist und sie gesehen
hätte in ihrer unbewußten Schönheit und Anmuth ich
müßte ihn nicht kennen wollte ich die Macht einer solchen
Rivalin unterschätzen War ich von der Erregung meines
Innern beeinflußt oder deute ich ihren Blick beim An
schauen seines Bildes den Ton ihrer Stimme wie sie mir
Glück wünschte richtig Wie es auch sei der Hoch
zeitstag soll jetzt bestimmt werden und ich selbst will ihm
erzählen daß ich in der Thalmühle eingekehrt und die
schöne Rosine kennen gelernt habe

Ja das Mädchen ist seine Art und ihre Liebe zu ihm
könnte eine solche werden wie er sie erträumt Und ich
Bin Realistin und will Gräfin Halden werden ob ohne
Liebe zu ihm Nein bei meiner Natur heißt das daß
ich ihn über alle Anderen stelle daß mich Keiner interes
sirt wie er auch Liebe zur Schwärmerin bin ich nicht ge
boren Jetzt den Brief fort ich hoffe er soll die ge
wünschte Wirkung haben Die Baronin klingelte gab
denselben zur Besorgung ab und begab sich hierauf zu
vertraulicher Besprechung in die Zimmer ihres Vaters

Das Mühlrad stand heute still Garten und Feld spra
chen Ruhe aus und Knecht und Magd befanden sich im

Note eine kurzgefaßte sein Man wird sich also auf wei
tere Verschlechterung der französisch italienischen Beziehun
gen und auf stürmische Forderungen im Parlament der
verletzten Waffenehre endlich genug zu thun gefaßt zu
machen haben

Der Ministerpräsident Crispi hat sich zum Könige nach
Valdieri begeben Die Regierung beabsichtigt die den
italienischen Missionsschulen gewährten Unterstützungen ein
zuziehen und überall weltliche Schulen zu errichten weil
die Chefs der italienischen katholischen Missionen das Pro
tektorat des Königs von Italien und die Aufsicht der
italienischen Regierung über die italienischen Missions
schulen im Auslande zurückgewiesen haben

Nach dem Popolo Romano wäre es nicht unwahr
scheinlich daß der Ministerpräsident Crispi sich von
Valdieri sus nach Karlsbad begäbe um seine Familie
abzuholen

Der Nationalzeitung wird aus Rom gemeldet daß
der italienische Ministerpräsident Crispi in den nächsten
Tagen seine Reise nach Friedrichsruh zum Besuch des
Fürsten Bismarck antreten wird

Der Vulkan auf der Insel Vulcano begann am Sonn
abend früh wieder Steine und Sand auszuwerfen

Die Theilnehmer an dem Orientzug find entrüstet
über den Empfang den sie in Konstantinopel gefunden
haben Die Pforte hat keinerlei Empfangsfeier gestattet
und die Decorationen welche die Compagnie Hirsch hatte
aufstellen lassen mußten wieder beseitigt werden Ein
Correspondent der Franks Ztg hört die Pforte wolle
die Züge nur bis zum 10 September gehen lassen Mit
der Verfolgung derartiger Tendenzen wird die Pforte
kein anderes Resultat erreichen als den Prozeß der Aus
lösung der Türkei beschleunigen Deutschland ist von jeher
bemüht gewesen diesen Prozeß aufzuhalten da sich wte
die Dinge nun einmal liegen die Auftheilung der Türkei
nur unter Blutvergießen vollziehen kann und nicht abzu
sehen ist wie der Kampf loealifirt werden soll

TZKgr GhWs Nachricht
Bayreuth Z9 August Die Kaiserin von Oesterreich und

die Erzherzogin Valerie sind Hierselbst eingetroffen um der
letzten Aufführung des Parsifal beizuwohnen

Toblach 13 August Anläßlich des Geburtstages des
Kaisers Franz Joseph wohnte der König von Serbien mit dem
Kronprinzen dem heutigen Hochamte bei

Rom 19 August Nach hier eingegangenen Nachrichten
wurden gestern Abend in Diano Marino das bereits durch das
Erdbeben vom 23 Februar 1837 so schwer heimgesucht wurde
innerhalb einer halben Stunde drei heftige von unterirdischem
Rollen begleitete Erdstöße verspürt Der erste Stoß war der
stärkste Unfälle sind durch die Erdstöße nicht herbeigeführt
In Porto Maurizio fand in vergangener Nacht ein leichter
Erdstoß statt

Turin 19 August Ministerpräsident CriZpi ist heute
Mittag von Valdieri hier eingetroffen und Nachmittags 2V
Uhr von den Spitzen der Behörden am Bahnhofe begrüßt
nach Mailand und von da mit der Gotthardbahn weiter ge
reist

Madrid 19 August Der heute von San Sebastian nach
hier abgegangene Schnellzug ist bei Tolosa entgleist mehrere
Reisende erlitten glücklicher Weise nur leichte Ver
letzungen

Paris 19 August Dem Vernehmen nach sollen gegen die
jenigen Ausländer welche an den jüngsten Kundgebungen der
Strikenden theilgenommen haben Ausweisungsbefehle erlassen
werden D r Marineminister begiebt sich nächsten Mittwoch
nach Toulon

Petersburg 13 August Der Herold hat Grund zu der
Annahme daß der von der Norddeutschen Allgem Zeitung
zurückgewiesene Artikel des Nord über die nordichleswig sche

Feierstaat denn es war Sonnlag Der Müller Klaudius
ging mit seiner Tochter und Wilhelm zur Kirche

Heute sollte der Pfarrer eigentlich unter freiem Him
mel predigen meinte der Müller ich für mein Theil
sitze lieber wenn s schneit und hagelt als an solch gol
denem Sommertag in der Kirche denn in der schönen Got
tesnatur draußen geht mir das Herz viel mehr auf als
im steinernen Gotteshaus und wenn ich, sprach er lächelnd
zu Wilhelm herüber den Pfarrer aufs Gewissen fragte
ginge es ihm vielleicht auch so Ihr Zwei seid aber stille
heute

Ja woher es nur kommt Vater Klaudius, antwortete
Wilhelm daß einem das Herz oft ohne Grund so schwer
ein anderes Mal voll Freude und Jauchzen ist auf
mir liegt s heute ceutnerschwer und Ursache wüßte ich
keine

Die Generation ist schwächer geworden Wilhelm und
darunter rechne ich auch das daß die Jugend nimmer so
recht jung ist wie zu meiner Zeit Herr meines Lebens
was waren wir Alten für vergnügte Burschen Wenn ich
mir einen Kirmeßtanz von dazumal denke und heute einen
mit ansehe das ist nicht mehr die alte Lust und rechte
Männer und Weiber sind doch aus der grundfidelen Ju
gend geworden Was war meine Alte für eine Staats
frau immer fröhlich und guter Dinge ehe uns das Un
glück mit unserem kleinen Hans traf und wie mannhaft
hat sie dann dieses ertragen Hörst denn gar nicht zu
Rosine oder kränkt Dich das Kapitel von sonst und jetzt

Hab dennoch allen Respekt vor dem vielen Wissen
meiner Tochter und höre gern es rühmen vom Pfarrer
und Vikar denn die Eltern sind in dem Punkt gar schwache
Leute

Rosine schaute mit einem Blick auf als wäre sie jenseits
des Weges gegangen ohne zu hören was der Vater ge
redet obgleich sie lächelnd erwiderte

Wenn man oft auf die einfachsten Fragen keine
Antwort hat Vater da empfindet sich s recht wie wenig
man ist

Der Gottesdienst war zu Ende Männer und Frauen
standen in Gruppen und hielten ein kurzes Gespräch oder
gingen auch wohl ein Stück Wegs zusammen Der Müller

Sache ein solcher sei wie der Nord sie oft auf eigene ReH
nung und Gefahr schreibe

I Der österreichische Botschafter Graf Wolkenstein Trostburz
wird sich heute nebst den Mitgliedern der Botschaft anläßlich
des Geburtstages Kaiser Franz Josephs nach Schloß Ropfcha
bei Krasnoje Selo zum Kaiser Alexander begeben

TWW EhWlM
Der Kaiser empfing am Sonnabend zu kurzem Vor

trage den Ingenieur Offizier vom Platz in Spandau Haupt
mann Runge Nach dem Dejeuner im Offizierskasino
des 1 Garde Regiments zu Fuß kehrte der Kaiser nach
dem Marmor Palais zurück und nahm dort noch einige
Vorträge entgegen Um 3 Uhr begab sich der Kaiser
nach dem Stadtschlosse zu Potsdam wo zur Feier des
Geburtstages des Kaisers von Oesterreich ein Gala Diner
von 36 Gedecken stattfand Nach der Tafel geleitete Se
Majestät seine Gäste von der Matrosenstation aus auf
dem Königlichen Dampfer Alexandria nach Wannsee
von wo die von Berlin geladenen Herren auf der Eisen
bahn nach Berlin zurückkehrten während der Kaiser mit
semer Umgebung nach dem Marmor Palais zurückkehrte
Gestern Sonntag arbeitete der Kaiser in den Morgenstun
den längere Zeit allein und nahm später einige Vorträge
entgegen Gegen Mittag stattete die Kaiserin Augusta
den Majestäten einen Besuch ab Montag Vormittag ge
denkt der Kaiser sich nach Spandau zu begeben wo von
9 Uhr ab die Besichtigung des 4 Garde Regiments z F
und des 3 Garde Grneadier Regiments Königin Elisabeth
stattfindet

Der Kaiser unternahm wie oben gemeldet Sonnabend
Nachmittag um 6 Uhr nach dem zu Ehren Se Majestät des
Kaisers von Oesterreich im Stadtjchlosse zu Potsdam stattge
habten Gala Diner mit den gesammten geladenen Gästen von
der Matrosen Station aus eine Wasserpartie auf der König
lichen Dampfhacht Alexandria knach dem Wannsee Der Kaiser
trug noch die österreichische Uniform und zeichnete während der
Fahrt insbesondere seine österreichischen GMe in der huldvoll
sten Weise aus Zu der Abfahrt hatte die Segelfregatte Royal
Louife die Toppflaggen gesetzt zu Ehren des hohen Geburts
tages wehte auf dem Hauptmast die österreichische Kaiserstand
arte Die Dampfyacht Alexandria hißte beim Betreten des
Kaisers die Königliche Purpurstandarte Die dem Königlichen
Fahrzeug begegnenden Schiffe und kleineren Fahrzeuge gaben
vor dem Kaiser ihren Salut In der Nähe der Station Wann
see legte die Kaiserliche Dacht an und die Gäste des Kaisers
verabschiedeten sich der Extrazug welcher dieselben nach Ber
lin bringen sollte hielt bereits auf der Station Dann fuhr
der Kaiser mit seinem Gefolge nach der Matrosen Station zu
rück wo um 7 Uhr wieder gelandet wurde

Der Kaiser besichtigte am Sonnabend Vormittag auf
dem Bornstedter Felde das erste Garderegiment zu Fuß
Anwesend waren Prinz Friedrich Leopold die Generäle
v Pape v Hahnke v Sobbe v Lindequist und viele
fremdländische Offiziere Die Besichtigung verlief überaus
glänzend Nach deren Beendigung setzte sich der Kaiser an
die Spitze des Regiments dessen Uniform er trug und
ritt unter den Klängen der Nationalhymne mit demselben
durch die Straßen von Potsdam nach dem Rtgiments
hause wo die Leibkompagnie defilirte Se Maj nahm
sodann mit den Offizieren im Regimentshause das Früh
stück ein Bei dem heutigen Dejeuner brachte der Kom
mandeur des Regiments Oberst von Plessen einen Toast
auf den Kaiser aus Se Majestät erwiderte darauf mit
einem Trinkspruch auf das Regiment in welchem Er der
beiden in diesem Jahre verstorbenen hohen Chefs des Re
giments gedachte und unter Bezugnahme auf Seine eigene
Ausbildung in diesem Regiment die Verdienste desselben um
die Pflege der altpreußischeu Tradition in der Armee her

begab sich zum sonntäglichen Frühschoppen Wilhelm trat
den Heimweg an und Rosine machte mit Pfarrers Elise
von der sie sehnlich erwartet wurde einen Spazier
gang Die Mädchen hatten sich die ganze Woche nicht
gesehen und freuten sich nun sehr ihres Zusammenseins

Du mußt dem lieben Gott heute viel zu sagen gehabt
haben Rosine, begann Elise denn ich konnte in der Kirche
keinen Blick von Dir erhalten und mein Herz so bewegt
es gerade heute ist konnte vor Ueberfülle nicht ruhig vor
ihn treten Rosine der Herr Vikar hat mich heute gefragt
ob ich ihn so lieb habe daß ich ihm als seine Frau nach
Kirchen die Ernennung als Pfarrer dorthin kam gestern

folgen könne selbst wenn er mir was ihm sein Ge
wissen vorschreibe mittheile daß sein Herz im Stillen Dir
gehört habe Du liebest ihn aber nicht und da ich ihm
seither so nahe wie eine Schwester gestanden habe so ver
sichere er mich daß gewiß die Liebe zu mir bei ihm ein
ziehen werde welche Mann und Frau gegenseitig brauchen
um in Freud und Leid treu zusammenstehen zu können
Je nach meiner Antwort werde er heute mit den Eltern
reden daß er Dich aber im Herzen getragen werde Nie
mand außer mir erfahren

Und was hast Du geantwortet Elise
Daß ich ihn lieb habe und seine Frau werden wolle

denn da er sich gewiß geprüft habe ob ich ihm nachdem
er Dich geliebt dennoch werde genügen können so werde
uns auch ein festes Vertrauen zu einander die rechte Liebe
finden lassen

Rosine umarmte die Freundin gerührt und versicherte
sie ihrer innigen Freude

Du bist gewiß vom lieben Gott ganz besonders mit
Deinem Sinn zur Pfarrfrau bestimmt und kannst als solche
viel Gutes stiften

Die Kirchenuhr schlug zwölf und da der Varer sehr anf
Pünktlichkeit hielt eilte Rosine der Mühle Elise dem Pfarr
haus zu An seinem Fenster oben stand der Vikar und
sah mit Wohlgefallen auf die unter seinem Blick erglühende
Braut herunter deren Vertrauen ihm ihre Liebe mehr als
alle Worte gezeigt hatte was er ihr zu lohnen gelobte mit
seiner ganzen Kraft

Fortsetzung folgt



vorhab Der Kaiser verweilte bis 2 Uhr im Regiments
hzuse

Der Kaiser hat den Mitglieders des provisorischen
Comitses für die deutsche Expedition zum Ersatze Emin
Paschas seine wärmsten Sympathien für das Gelingen
des Unternehmens ausgesprochen Lieutenant Wißmann
ist in Kairo eingetroffen und begiebt sich von dort nach
Sansibar um dort weitere Nachrichten über Stanley und
Emin Pascha abzuwarten

Im Quirinal zu Rom sind zahlreiche Arbeiter mit
der Herrichtung der für den Kaiser Wilhelm bestimmten
Gemächer beschäftigt welcher nicht in dem sonst als Ab
steigequartier hoher fürstlicher Personen benutzten Pavillon

La Palazzina sondern in dem Quirinale selber wohnen
wird Der Oberbürgermeister hat die Veranstaltung eines
großen Fackelzuges zu Ehren des Kaisers in Vorschlag
gebracht an welchem alle Vereine der Stadt und gegen
10000 Soldaten theilnehmen sollen an demselben Abend
an welchem der Fackelzug stattfindet sollen alle Denkmäler
und das Forum romannm bengalisch beleuchtet und am
Schlüsse auf dem palatinischen Hügel ein die italienisch
deutsche Allianz versinnbildlichendes Feuerwerk abgebrannt
werden Außerdem ist die Veranstaltung einer Galavor
stellung im Teatro Argentina und die Abhaltung eines
großen Musikfestes auf der Piazza d Espagna zu Ehren
des Kaisers Wilhelm in Aussicht genommen Die Muni
zipalität ist mit Vorkehrungen zur Unterbringung der
Truppen beschäftigt welche für die stattfindende Heerschau
von auswärtigen Garnisonen herangezogen und für 3 Tage
in der Stadt einquartiert werden

Ueber den Besuch den Se Majestät dem Gencral Feld
marschall Grafen Moltke gemacht hat theilt die Köln Ztg
einiges Nähere darüber mit Graf Moltke war nach Berlin
gekommen nm dem Kaiser seinen Dank für die ihm gewordenen
Auszeichnungen auszusprechen und die Uebernahme seiner neuen
Stellung zu melden Als der Kaiser von der Ankunft des
Grafen Moltke erfuhr wartete er die Meldung desselben nicht
ab sondern überraschte ihn Freitag Nachmittag zwischen 3 und
4 Uhr in seiner Dienstwohnung und verblieb eine halbe Stunde
beim Feldmarschall Graf Moltke soll tief gerührt und er
griffen gewesen sein ob dieser neuen Auszeichnung durch seinen
Kaiserlichen Herrn die einzig in ihrer Art dasteht da es noch
niemals dagewesen ist daß ein Monarch einer persönlichen
Meldung in solcher Weise zuvorgekommen ist er soll dem
Kaiser die Bitte ausgesprochen haben ihm Gelegenheit zur
Bethätigung seiner Dankbarkeit zu geben Der General Feld
marschall erfreut sich eines ausgezeichneten Wohlbefindens
Graf v Moltke hat am Sonnabend der Enthüllung des Sieges
denkmals in Leipzig beigewohnt

Die Kaiserin Königin Angusta empfing am
Sonnabend die Kaiserin Friedrich und die Erbgroßherzo
gm von Sachsen Ihre Majestät stattete im Marmor
Palais der Kaiserin Victoria Ihren Besuch ab und be
grüßte den neugeborenen Prinzen

Staatsminister Herr v Boetticher ist zum Vize
präsidenten des Staatsministeriums laut Bekanntmachung
im Reichsanz ernannt worden

Jubelfeier Krefeld 19 August Zur 75jäh
chen Jubelfeier der Errichtung des vierten westfälischen
Infanterie Regiments Nr 17 an welcher General von
Woyna und eine Deputation des Regiments sowie zahl
reiche frühere Angehörige des Regiments theilnahmen fand
heute Morgen unter Mitwirkung der Regimentsmusik und
des Sängerbundes ein festlicher Akt in der Stadthalle statt
Nach einer von dem Landrath von Bönninghausen gehal
tenen Ansprache hieß der Oberbürgermeister Küper die Fest
theilnehmer namens der Stadt willkommen darauf brachte
General von Woyna in begeisterten Worten ein Hoch auf
Se Maj den Kaiser aus in welches alle Anwesenden ju
belnd einstimmten Schließlich trug der Dichter Emil
Rittershaus ein Festgedicht vor das stürmischen Beifall
fand Gestern Abend war zur Einleitung der Feier am
Germaniadenkmal ein großes Feuerwerk abgebrannt wor
den Heute Mittag bewegte sich der zur Feier veranstal
tete Festzug durch die Stadt

Der GFM Graf Blumenthal ist gestern Sonn
tag Vormittag in München eingetroffen und von dem
Stadtkommandanten sowie dem preußischen Militärattache
empfangen worden Derselbe ist im Hotel Bayerischer
Hof abgestiegen Heute Montag finden Felddienstübungen
5er gesammten Garnison statt Der GFM Graf
Blumenthal empfing am Mittag die Besuche des Corps
kommandeurs Prinzen Leopold und des Divisionskom
mandeurs Prinzen Arnulf und erwiderte darauf diese Be
suche Heute findet die Besichtigung der in München
garnisonirenden 3 Infanterieregimente übermorgen die
jenige der ersten Kavallerie Brigade statt Am Dienstag
wird sich GFM Graf Blumenthal zur Besichtigung der
zweiten Kavallerie Brigade nach Augsburg begeben

Aus Kiel schreibt man Den Hofdekorateuren des hie
sigen ScUosses ist die Weisung geworden Zimmer für den
Kaiser bis zum 10 September fertigzustellen Es
ist auf die Anwesenheit des Kaisers im Schlosse während der
Zeit vom 10 bis 15 September zu rechnen Ein vor
zwei Tagen stattgehabter kleiner Brand in einem der Säle des
Schlosses hat nur geringfügigen Schaden verursacht Prinz
Heinrich hat sich an der Löscharbeit persönlich beteiligt
Z,m Zimmer und Tafelschmuck für das Schloß ist eine Reihe
der schönsten Bilder und Tafelauflätze verwandt worden welche
durch Erbschaft auf den Prinzen Heinrich übergegangen sind
darunter befinden sich namentlich Gegenstände welche auf
Schifffahrt Bezug haben

Nach New Jorker Depeschen sind in Folge des
Zusammenstoßes der beiden dänischen Dampfer
Geiser und Thingvalla achtzig Passagier zu

meist wohlhabende deutsche Farmer aus Minnesota welche
mit ihren Familien nBord des untergegangenen Geiser
nach Deutschland zum Besuch reisten serner 33 Matrosen
und 6 Schisssosfiziere ertrunken Nur 14 Passagiere und
21 Seeleute darunter der Kapitän sind gerettet Die
Passagiere wurden durch den Zusammenstoß um 3 Uhr
Morgens aus tiefem Schlafe geweckt die Boote wurde

rasch herabgelassen aber Schreck und Entsetzen waren so
groß und in Folge dessen der Andrang der Passagiere
so ungestüm daß alle Boote sofort kenterten Der
Dampfer Thingvalla ist mit eingedrücktem Bug in Ha
lifax eingetroffen

Enthüllungsfeier In Leipzig fand am Sonn
abend Vormittag auf dem Marktplatze die Enthüllungs
feier des von Professor Siemering Berlin entworfenen
Siegesdenkmals statt Der König die Königin die Prinzen
Georg und Friedrich August die Prinzessin Mathilde
GFM Graf Moltke und die Staatsminister wohnten der
Feier bei welche sich zu einem erhebenden Nationalfeste
gestaltete Die Straßen der Stadt besonders der Markt
platz waren festlich geschmückt

Die Königin von Rumänien ist mit Gefolge am
Sonnabend über Hamburg zum Besuche ihrer Mutter der
Fürstin von Wied von Westerland abgereist Dieselbe
wird sich alsdann nach Oderberg begeben und von dort
mit dem von Gräfenberg kommenden KönigKarl die Heimreise
am 27 d Mts antreten Die Kömgin hat in Wester
land den Ortsarmen sowie verschiedenen Stiftungen nam
hafte Unterstützungen zugehen lassen Der Badedirektor
begleitete die Kömgin bis Tondern

König Ludwig von Portugal hat dem Prin
zen Friedrich Leopold das Großkreuz vom Orden vom
Thurm und Schwert verliehen

Ein Berliner Börsenblatt berichtet General v Pape
solle zum Generalfeldmarschall ernannt werden und eine
Armeeinspektion erhalten

Der Czar begiebt sich am 21 August nach den
Weichselprovinzen um den unter Gurkos Leitung ausge
führten Manövern beizuwohnen

Der König von Dänemark und sein Bruder der Prinz
Hans von Schleswig Holstein Sonderburg Glücksburg sowie
die Prinzessin von Wales mit ihren drei Töchtern und der
Kronprinz von Griechenland trafen gestern Abend um 6 Uhr
von Wiesbaden in Frankfurt a W ein und wurden von
dem Prinzen von Wales welcher aus Bad Homburg nach hier
gekommen war empfangen Nach gemeinschaftlich eingenom
menem Diner fuhr der Kronprinz von Griechenland nach Berlin
weiter während die Prinzessin von Wales mit ihren Töchtern
ihre Reife nach Gmunden fortsetzte um daselbst bei ihrer Schwester
der Herzogin Thyra von Cumberland einen längeren Sommer
aufenthalt zu nehmen Der König von Dänemark sowie sein
Bruder der Prinz Hans von Schleswig Holstein Sonderburg
Glücksburg und der Prinz von Wales reisten noch am
Abend die ersteren nach Wiesbaden der letztere nach Homburg
zurück

Marine S M Kreuzerkorvette Sophie ist am 19
August er von Aden nach Zauzibar in See gegangen

Ein Damen Duell Die Sensationsnachricht
des Tages in Paris ist die aus Cannes kommende
Kunde von einem höchst tragisch ausgelaufenen Duell zwi
schen zwei jungen Damen der besten dortigen Gesellschaft
Beide waren in einen sehr bekannten jungen Mann auch
der guten Gesellschaft angehörend bis zum Wahnsinn ver
liebt beide wollten ihn zum Gemahl haben der Streit
um den Besitz des geliebten Mannes führte zur tödtlichen
Feindschaft Endlich waren beide zu Ende mit Geduld
und Achtung vor der guten Sitte Sie beschlossen der
ihnen unerträglich gewordenen Situation ein Ende zu
machen und sich auf Tod und Leben zu schießen Erst
wenn eine von beiden tödtlich getroffen sollte das Duell
zu Ende sein Es fand um 5 Uhr Morgens statt Die
jüngste der Nebenbuhlerinnen 18 Jahre alt erhielt einen
Schuß in den linken Arm der zerschmettert herabsank die
ältere von 28 Jahren erhielt einen tödtlichen Schuß in
die Brust Ob die Ueberlebende glücklich sein wird

Zu der Enthüllungsfeier in Frankfurt a O
weiß die Oder Ztg noch zu melden Dem Schöpfer der Statue
Bildhauer Unger reichte der Kaiser die Hand drückte seine
Zufriedenheit über das geschaffene Werk aus und überreichte
ihm den Rothen Adlerorden 4 Klasse Der Kaiser wurde bei
der Tafel von seinem Kammerdiener bedient, gespeist wurde
von Porzellangeschirr Die Gläser des Kaisers und Prinzen
Friedrich Leopold enthielten das Stadtwappen eingeschliffen
und werden zum bleibenden Gedächtniß an das frohe Ereigniß
aufbewahrt werden Auf der Festtafel waren auch die bereits
erwähnten von der Gladenbeck schen Bildgießerei hergestellten
von dem Bildhauer Unger modellirten Statuetten Abbilder der
Denkmalsfigur aufgestellt

König Malietoa von Samoa der bekanntlich abgesetzt
und von den Deutschen gefangen genommen worden ist wird
jetzt nach Deutschland überführt nachdem er eine Zeit lang in
Kamerun untergebracht gewesen war Er befindet sich augen
blicklich auf dem Dampfer Ella Woermann

Furchtbare Gewitter sind während der letzten Tage
über einen großen Theil von Mitteleur opa niedergegangen und
vielfach wurden Menschen vom Blitze erschlagen Auf dem
Gute Bialachowken in Westpreußen traf der Blitz sechs Männer
zwei wurden auf der Stelle getödret der dritte starb später
und drei von ihnen liegen schwer krank man hofft aber sie am
Leben zu erhalten Diese Arbeiter flüchteten vor dem Gewitter
nach Hause begingen aber die Unvorsichtigkeit die Sensen auf
den Schultern zu tragen Der Blitz fuhr in die Sensen eine
davon zerschmetternd und den Sensenbaum zersplitternd
Bei Tübingen hatten sich in ein einzeln stehendes Häuschen
zahlreiche Leute geflüchtet als ein Blitzstrahl in dasselbe ein
schlug wobei zwei Personen sofort getödtet und zwölf Per
sonen verwundet wurden darunter zwei so schwer daß an
ihrem Aufkommen gezweifelt wird D e Stärke des Blitzes
war von solcher Gewalt daß alle Personen im Umkreis von
3S 40 Schritten betäubt niedergeworfen wurden Noch
weit stärker als Württemberg hat gan Oberösterreich zu leiden
gehabt Unter Anderem erschlug in Enns ier Blitz in einem
Hause eine Frau sammt ihren beiden Kindern

Gefälschte Lebens Mittel Die in Amsterdam er
scheinende Internationale Revue der Lebensmittelfälschungen
theilt einige bemerkenswerthe Fälle aus Frankreich mit In
Reims beginnt man jetzt die Rothweine mit Macqui zu färben
Es sind das die Beeren eineS chilenischen Strauches aus der
Familie der Tiliaceen der den Namen ristotslla führt
Die etwas säuerlichen und eßbaren Früchte werden aus Ita
lien bezogen sodaß es scheint als ob der Strauch dort ange
baut wird Möglich wäre eS soweit das Klima in Betracht
kommt sowohl in Italien wie in Südfrankreich Man benutzt
die Beeren in Reims und wahrscheinlich auch anderswo
um den aus Rosinen hergestellten Weinen Farbe zu verleihen
oder auch um verwässerte nd verdün ten Rothweinen wieder

zu ihrer ursprünglichen Farbe zu verhelfen Im Departement
Eher wird fast in jedem Gewürzladen ein sogenannter grüner
Perl Thee verkauft der ganz angenehm duftet aber auch nicht
eine Spur von wirklichen Theeblättern enthält Zerbricht und
zerbröckelt man die grünen Blätter so gewahrt man daß die
innere Farbe derselben bräunlichgelb ist Das grüne Aeußere
rührt lediglich von Berliner Blau her Dieser prächtige Perl
Thee wird meist aus Marseille bezogen Beide Fälle werden
aber weit übertroffen durch die Mittheilungen des Reinigungs
uuternehmers der Markthallen in Paris Derselbe erzählte
gesprächsweise er mache vortrefflche Geschäfte wenn die Ge
sundheitspolizei nur recht viele verdorbene Fische Muscheln
Austern und dergleichen mit Beschlag belege und auf den Dreck
Hamen werfen lasse Denn ihm erblühe daraus nicht nur die
Vergütung für dieZAbfuhr sondern er erhalte obendrein von
zwei Fabrikanten in der Umgegend von Paris für jede Karre
1V Franken Und was fabriziren diese Biedermänner aus dem
ekelhaften Zeug Leberthran für die Kranken in der
Hauptstadt

Ein Geisteskranker im Weinfaß Am 15 ds kam
ein Bauer aus Avolsheim bei Molsheim mit einem Leiterwa
gen auf welchem ein sehr großes Weinfaß lag vor dem Thore
der Irren Heil und Pflegeanstalt in Stephansfeld an und be
gehrte Einlaß Zugleich zeigte er eine Aufnahmeverfügung des
Bezirks Präsidenten über einen aufzunehmenden Geisteskranken
vor Auf die Frage wo er den Kranken habe deutete er auf
das Weinfaß und verlangte einen Schlosser Nachdem der An
stalts Schlosser die große Einlaßöffnung des Fasses aufgeschraubt
hatte kroch richtig der geisteskranke Sohn des Mannes ans dem
Fasse welcher auf diese noch nicht dagewesene Weise von Avols
heim nach Stephansfeld geschafft worden war Der erfinderische
Vater hatte seinen Sohn veranlaßt zum Reinigen des Fasses
in dasselbe zu kriechen hatte dann rasch die Einsteigeöffnung ge
schlossen und das Faß auf den Wagen geladen

Zur Wetterlage wird der Voss Zeitung aus Ham
burg 17 August geschrieben Der höhere Lustdruck welcher
sich seit Dienstag über Deutschland ausgebreitet hatte brachte
ruhiges aber nicht sonniges Wetter in Folge dessen die Er
wärmung gering ausfiel Es durchziehen z Z Depressionen
den Süden Europas dort ergiebigen Regenfall veranlassend
Obwohl der Nordwesten Europas von dem Gebiet dieser De
pressionen nicht berührt wird hält sich der Himmel doch be
wölkt wiederholt sällt auch hier etwas Regen Das Baro
meter ist in Hamburg in langsamem Fallen begriffen Die
Witterungsanzeichen deuten also noch keinen Ab
schluß der unsicheren Wetterlage an

In Valparaiso Platzte wie wir schon mittheilten
in Folge heftigen Regens ein Wasserbehälter wodurch die

Hauptstraßen überschwemmt wurden und der Verkehr unter
brochen ward Nahezu hundert Häuser stürzten ein und meh
rere hundert Personen sind ertrunken Der durch das Unglück
angerichtete Gesammtschaden wird auf eine Million Dollars
geschätzt

Apotheke geschlossen Am 12 d M wurde die Ma
rien Apotheke von Kraus in Miechowitz in Oberschlesien vom
Medizinalrath Dr Nowak aus Oppeln im Beisein der Polizei
organe revidirt was zur Folge hatte daß die Apotheke nach
der Oberschl Grztg sogleich polizeilich geschlossen wurde
Erwähnt sei daß viele Einwohner des Ortes Arzneien nicht
aus dieser Apotheke sondern aus Beuchen holen ließen

Boulanger 1 Empereur Haben sich die Neuenbur
ger Graveure früher den Scherz erlaubt auf den päpstlichen
50 Centimes Stücken das Gesicht von Pius IX in dasjenige
eines Bauern mit Lederkäppchen und Tabakspfeife zu verwan
deln machen sie sich nun einen ähnlichen Spaß mit französi
schen Zwei Sons Stücken Der Kovf Napoleons M wird
äußerst geschickt zu dem Kopfe des brav Zsusial umgewandelt
mit der Inschrift Boulanger Empereur Der Grund ist
vergoldet der Kopf versilbert der Hals von einer stahlblauen
Degenklinge durchbohrt und einige rothe Blutstropfen erinnern
an das berühmte Duell Floquet Boulanger Die Medaille
wird in Frankreich fleißig gekauft und es ist in Chaux de
Fonds von Paris aus eine hübsche Bestellung eingetroffen

Durch eine Feuersbrunst sind in Toulon die Fou
rageparks der Kriegs und Marineverwaltung vernichtet
worden Die benachbarten Gebäude sind gerettet Ein
Offizier wurde leicht verwundet Der Schaden ist ein be
trächtlicher

Die Akte der Blutrache deren Schauplatz in der
jüngsten Zeit die türkisch montenegrinische Grenze gebildet
hatte scheinen zum mindesten für den Augenblick ihren Abschluß
gefunden zu haben Der nach Tnzi entsendeten gemischten
Commission ist es allerdings nicht gelungen eine ehrliche Aus
söhnung der Grenzstämme und die vollständige Einstellung der
Blutfehde herbeizuführen sie hat aber die wenn streng durch
geführt auch Erfolg verheißende Maßregel vereinbart daß in
Zukunft jeder Akt der Blutrache mit einer Geldbuße von un
gefähr 30000 Piaster geahndet werden soll Ist der Urheber
der That nicht bemittelt genug um diese im Vergleiche zu der
bisherigen Bestimmung bedeutend erhöhte Geldstrafe zu erle
gen so werden zunächst die Verwandten des Mörders und
falls die Summe sich auch dann noch nicht hereinbringen läßt
das ganze Dorf dem der Schuldige angehört zur Bezahlung
der Geldbuße herangezogen

Ruchlose Unthat In Hörde Westfalen ergriff dieser
Tage ein Arbeiter aus einer Schaar von Kindern die ihm
weil er betrunken war folgte einen Knaben und warf densel
ben gegen eine Mauer Das Kind brach in Folge des Anpralls
das Rückgrat und starb nach kurzer Zeit Der Thäter der
nur mit Mühe vor der Lynchjustiz bewahrt werden konnte
wurde sofort verhaftet

160 Jahre Zuchthaus als Einzelstrafen wurden am
14 August vor der Dortmunder Strafkammer gegen den Berg
mann Eduard Richter aus Kruckel beantragt und zwar wegen
Verübung von 160 Verbrechen gegen die Sittlichkeit Die nach
den Bestimmungen der Strafprozeß Ordnung festzusetzende Ge
sammtstrafe bestimmte das Gericht auf 5 Jahre Zuchthaus
Eine derartige Anzahl von Verbrechen dürfte wohl selten von
einer Person begangen worden sein

HDie Heuschreckenplage in ReHain wird nach der
Oder Ztg immer größer da sich die Zahl dieser Plagegeister
etwa verdreifacht hat Sie sind auch schon über die Äbgrenz
ungsgräben hinweggezogen und haben sich über die Nachbar
ländereien des von ihnen zuerst okkupirten Terrains verbreitet
Auf Anordnung des königl Landraths welcher am Montag
den 13 ds Mts zur Besichtigung der betreffenden Stelle in
ReHain war müssen die Einwohner der umliegenden Ort
schaften Mannschaften zur Vertilgung der Heuschrecken stellen

TWeskÄmSer
vchrer verri Halle Ab S im Hotel Garnt zur Tulpe
Hallelchrr adsahrer luv Fahr Uebung in Freyberg s Garte
AreiSS scher Tte u r hc Verei Uebung und Sitzung Abend St IA

Kaffee Eberhardt Spiegelgaffe 13
a im l s Ad 8 10 Uebungsstunde im StadtschützenhauS
esimx verrw Sreiutdschaftsbm Abends 8 11 im Paradies

Höllisch 8ittzer l b Ab 8 Tlnb und Uebungsabend tm Paradies
Tornvcret Me Tnrnftnnd in der stSdt Turnhalle
Z r ver6 Dienstag und Freitag Abends von 1 ZUhr Uebm g ftund in der städtischen Turnhalle am Roßplatz

eft ve w Helr gemischter Chor in KunzeS Restaurant Wilhelm
praßt 14 esang NewnMtunde A enbS S 11 Nh



Mr Damen unentbehrlich
vr ei kr08MMll 8 llMtzMckv keiMMer t iir vawes

Monatsverband gesetzlich geschützt die Gesundheit fördernd
ff baumwollenes Beinkleid 4,00 Halbwolle 5,00

wollenes 6,00 Halbseid 8,00
seidenes 12,00Ein Dutzend Hygi a Holzwolle Binden dazu 1,75 Alle Größen

vorräthig Alleiniges Depot für Halle a S und Umgegend in der

8peM l Mt Mrik v i lierndM Noi
Halle a S Schmeerstratze
Wiederverkäufer erhalten hohen Ri

12
abatt

Winterbedarf für Berliner Besen
H ew m ch L

II Mötzlicherweg 4

Zur guten Stunde
Jllustrirte deutsche Zeitschrift

veröffentlicht im soeben beginnenden zweite Jahrgange die Romane

Ernst von Wolzogen Die
tolle Komteß

Jda BoH Ed Eine Lüge
Hermann Heiberg Hundert

achtzigtausend Mark

V

A Niemann Am Hofe
Sophie Junghans Ein

Räthsel
Helene Böhlan Im frischen

Wasser n f w
Glänzende künstlerische Ausstattung

Alle 14 Tage erscheint eine Kunst Gratisbeilage in zehn Farbe hergestellt

Preis pro Quartal 13 Nummern 2 Mk 3V Psg
Bezug durch jede Buchhandlung und Postanstalt Zeitungsliste 6650

Probenummern
liefern alle Buchhandlungen sowie die Verlagshandlung W

io Teutsches Verlagshaus
Emil Dominik

N V Ävkvn W rIvI izur ersten Stelle in Posten von wenigstens Mark 30000 auf Hausgrundstücke in vor
züglicher Lage Halle s zu 4 /g Zinsen und unter Garantie längerer Unkündbarkeit werden

vermittelt durch HVilZk Srhwetschkestratze 1 I

Wiener Handschuhlager
Geiststrasze 37 vi R vi der Adler Apotheke

Klsee 8 i eii uiick mrll llWtti Ile
Fortwährender Gingang von Neuheiten

Cravattes in Piqu6 von SS Pfg

Glae6 und Wildleder Handschuhwäscherei Paar IS Pfg

Allgemeiner Spar und Vorschuß Berem
zu Halle a S

v i

Srvw 88 U Ii Lit
Bilanz pr Juli 1888

Cassa Conto
Wechsel Conto
Effekten Conto

Debitoren Conto

Diverse Debitoren

33174
331500

26625

1316296

25232

1732830

70
50
65

52

66

03

Kapital Conto
Reservefonds Conto
Darlehn Conto A

6 monatliche Kündigung
Darlehn Conto L

3 monatliche Kündigung
Darlehn Conto L
Diverse Creditoren

294600
53641

876200

129893

237659
50836

1732830

74

2S
01
03

SrGSSS
UsaMass KvLMll
Dienstag den st d Mts Rach

mittags I Uhr versteigere ich im Gast
hof zu den Drei Schwänen Ran

ischestratze die daselbst eingestellten Nach
latzgegenstände als Kleiderschränke
Wäscheschränke Sopha Kommode
Bettstellen Tische Stühle Spiegel
Bilder Silbersachen Wäsche Bet
ten Koffer 1 ausgelegten Schreib
sekretar Alterthum Glas Porzel
lan Sachen sowie ein tafelförmiges
Instrument und noch verschiedene andere
Haus u Küchengeräthschaften

gerichtl vereid Taxator

sedalt ist nleM ertiölit vis dei 6 tivlIävZisedev
Oaoaosorwn vslelis Äured 2usät s von
galüev DlaZuesiaeto lösIioli Asrliaedt k nü Da
ferner dei unserrn Verkadren dode lemperatu

ea verwieüeQ verüsn ist die Möglichkeit einer
2srset2 UiiF üer iedtiZen ktiolcstoL daltiseii
Knd8tan2eQ 6es Vaeav LUeder Ideodroraln
säniiUed auSFesodlvsssQ vis es dei n venÄung
Zensr CdeiQilLalLeQ n von VLrwe gar niedt aus
esodlosLen ersodewt Vir ver venüeQ nur 6ie

dosten liodrnateriklien n Alanden init Hessin
Pkdrikat Sein vonsiunirenaen ndli nrn etvss

eäer Linsiedt VvrsügUodes su dieten
nalz ssn seds ettHallenser eaoao 4 300,g ZIM/g

Oavs 0 vanAontsn 3,4M/g 31,62 /o
31 320/a

k trgZW VskeI MiK
vorzüglich zum Einmachen aLtr 30 u 15 H

empfiehlt die

EPg Fabnkr ZI I I
Dachritzgasse 7

Mur die ächte

Vdversokvstolsvito
beseitigt alle Hautunreinigkeiten Flech
ten Finne Mitesser Schorf und
Pickelchen Zu haben bei

Ein leichter und bequmer Krankenfahr
Ftnhl zu miethen oder kaufen gesucht von

Svd gr Steinstr 31

r

do

Z

Vch s Futterheu
in gepreßten Ballen offerirt billigst in
Ladungen sowie im Einzelnen

I rit Merseburgerstr 42
Eine rentable Fleischerei in einer der

belebtesten Straßen Geras ist wegzugshalber
für 900 Mk mit Inventar und Kundschaft
sofort zu verkaufe Adresse
HV Gera Renß Waldstraße 4

D NM MBernburgerstr 13

NnsNlHklZis Zum Okuliren u Au
binden empfiehlt

r Bernburgerstr 13
1V RS0VV Mark anMchere Hy

pothek per 1 Oktober ansznleihen
Offerten unter I 8 iu derExped d Bl erbeten

Der Rest von Thonröhre auf dem
FestschützenplaH von 20 bis 10 Centim
Lichtweite ist billig zu verkaufen

Nene und gebrauchte Möbel aller
Art verk bMig Brunoswarte

Ein Mädchen oder Mge Dame mit gu
ter Handschrift für leichtere Arbeit findet
dauernde Stellung Gehalt monatlich 36 bis
40 Mark Offerten beliebe man unter
W postl Weißenfels a/S zu senden

Ein recht zuverlässiges ordentliches
ZTÄ,Ä Z VA

mit guten Zeugnissen wird für Küche und
Hausarbeit von einer einzelnen Dame zum
1 Oktober gesucht

Merseburgerstr 5 part
Mehrere tüchtige Mädchen mit guten

Büchern suche 1 Oktober Stellen durch
Frau kleiner Schlamm I

Tücht Mädchen bei höh Lohn 1 Sept
gesucht W HValkr Bölber gaffe 2
zwischen gr u kl Ulrich straße

Köchinnen HStuben Haus u Kin
dermädchen werden gesucht und nachge
wiesen durch

große Ulrichstraße 4
Gesucht wird für ein Putzgeschäft per

15 September eine tüchtige

Offerten mit Gehaltsansprüchen an Fräulein

L Eisleben Grabenstr 59

zu 140 Thlr sofort zu vermiethen
Forsterstratze SS I links

Untere Leipzigerstratze ist 1 Oktbr
ein Logis 3 Stuben Küche Kammer und
Zubehör ein kleines Stube Kammer und
Küche zu vermiethen Näheres bei

Nr 92
Wegzugshalber

6 Piecen neu renovirt sof zu verm Preis
500 Mk Zu erfr bei Rud Mosse hier

Eine Wohnung
zu 65 Thlr 1 Oktober zu beziehen

Wörmlitzerstratze S
s Wohnungen a 150 Mk 1 Oktober

zu vermiethen Carlstratze St
Eine Wohnung 150 Mk u 200 Mk

1 Oktober zu vermiethen

Vv l vi tvr Slvinvl
Dachritzgasse V

Eine bequem gelegene Parterre
Wohnung im Preise von 3 400
sucht per t Oktober

gr Steinstr 31 i I 8
Heinrichstr SO/21 sind Herrschaft

Wohnungen mit Gartenbenutzung zum
Preise von 7 800 und s kleine
Wohnungen ä 240 zum 1 Oktober
zu beziehen S s Z

pssaend für Schmiede Stellmacher c
im Dorfe dicht bei Halle pr 1 Oktober zu
vermiethen oder zu verkaufen Näheres

Mechanikus Mi Diemitz 12

Pferdeftall
für 2 3 Reitpferde und Stube dabei steht
zu vermiethen Näheres

Domplatz s parterre
Stube u Kammer möblirt sofort zu ver

miethen gr ZSteiustratzeZ4
Langestratze 28 frdl Wnhn z 1 Ok

tober zu vermiethen 270 Mark

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Wo ZG Dos
Lösen von Marken für den folgend Tr g
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichest e

Portionenzahl stets vorräthig sein wird
Die Verwaltung den Volksküche

Bon der Reise zurück
VI

Zahnkünstler

Der VorstandAdes Bürger Rettnngs
Jnstitnts hält seine
Dienstag den 21 d MtS in der
Franziskanerhalle ab

Victoria Theater
Dienstag den 21 August 1888

Gastspiel des Fräulein Olsr
vom Carola Theater in Leipzig

Die Grille
Charaktergemälde in 5 Akten

Mk den redaktionellen und Znftratenthetl verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plök sche Buchdruckerei R Nietsch
Expedkivn des HaSe fchen Tageblatts Große Mrichskatze W geöHneL von 7 Uhr Morgens bks 7 Uhr AbendsNietschmann w Halle

Hierzn K Beilage
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